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Der Titel On the Edge vom neuen Album des Caspar van Meel Quintets ist kein Zufall - hier ist eine Gruppe die sich 
traut Risiken einzugehen und sich gegenseitig inspiriert neue musikalische Räumen zu erforschen. Swingen in bes-
ter Hardbop-Tradition, afrikanische Beats, krumme Taktarten und dabei grooven wie eine Funkband – das Caspar 
van Meel Quintet spielt modernen Jazz mit jeder Menge Energie. „Ich möchte Stücke schreiben, die beides sind: 
intellektuell anregend und emotional bewegend“, sagt Caspar van Meel, Bandleader, Komponist und Bassist der 
Gruppe, über seine Musik.

Die Kompositionen entwickeln sich organisch aus mehreren Formteilen, bringen klare Melodien mit mehrstimmi-
gen Bläsersätzen zusammen – und bieten dabei ausreichend Platz für wiederkehrende Basslinien, kollektive Im-
provisationen und ausgedehnte Soli der einzelnen Instrumente. Van Meel lässt sich inspirieren von legendären Bas-
sisten wie Charles Mingus und Dave Holland: Musiker die nicht nur Meister sind auf deren Instrumenten sondern 
auch Bandleader mit einer eigenen kompositorische Sprache. John Goldsby, Bassist der WDR Big Band, über van 
Meel: „Seine Musik ist in der Jazztradition verwurzelt, aber er spielt mit einem Ohr an der Zukunft.“

Alle Musiker auf dieser CD sind hervorragende Instrumentalisten und bekannte Namen in der 
Deutsche Szene, aber vor allem formen sie eine Band. Die Musiker vereint ein starkes Gefühl für 
Time, Feel und Respekt für die Tradition, aber jeder bringt seine individuelle Form von Wahnsinn 
ein. Die Gruppe hat intensiv live gespielt und eine eigene Interpretation und Spielart entwickelt be-
vor die Musik von Christian Heck im legendären Kölner „Loft“ aufgenommen und gemischt wurde. 
Schließlich war es das Mastering des New Yorker Klang-Zauberers und Schlagzeugers Nate Wood, 
der den Sound im Studio zusammen gebracht hat.

Der Titel On the Edge reflektiert einerseits das Ziel dieser Gruppe und der einzelnen Musiker sich 
künstlerisch weiter zu entwickeln und Grenzen zu verschieben. Andererseits ist es ein Kommentar auf unsere Zeit als 
Schnittstelle zwischen zwei Zeitaltern. Die neuesten Krisen konfrontieren uns in zunehmendem Maße mit den politischen, 
sozialen und ökologischen Schwächen unserer Gesellschaft. Wir stehen auf eine Grenze. In welche Richtung wollen wir 
gehen?

Caspar van Meel ist ein niederländischer Bassist,  Arrangeur und Komponist, der in Deutschland lebt und arbeitet. Bevor er 
sich vollständig der Musik widmete, erlangte van Meel einen „Master of Arts & Culture“ mit dem Schwerpunkt Philosophie 

an der Universität von Maastricht. Danach ging van Meel 
nach Essen, um an der Folkwang Universität beim Bassis-
ten der WDR Big Band John Goldsby zu studieren und dort 
seinen Master in Musik zu machen. 2014 bekam er durch 
ein GVL-Stipendium die Möglichkeit, beim renommierten 
„Workshop für Jazz und kreative Musik“ am Banff Centre 
in Kanada teilzunehmen. Dort arbeitete er u.a. mit Steve 
Coleman, Vijay Iyer, Jeff Tain Waits, Reggie Workman und Marcus Gilmore. 

Van Meel spielte unter anderem mit der WDR Big Band, Philip Catherine, 
Götz Alsman, Gerd Dudek, Martin Sasse, Ryan Carniaux, Pablo Held, Jonas 
Burgwinkel und Peter Herborn; außerdem trat er auf bekannten internati-
onalen Festivals auf, etwa dem North Sea Jazz Festival, der WDR Jazz Night 
und den Leverkusener Jazztagen. Er wird regelmäßig für Theater- und Stu-
dioproduktionen engagiert, arrangierte und komponierte Musik für die 
Tonhalle Düsseldorf sowie die Bochumer Symphoniker.


